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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

DJK Blau-Weiß Münster V : DJK SV Vikt. Dieburg II 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:00 Uhr

DJK Blau-Weiß Münster V gegen DJK SV Vikt. Dieburg II 6:9

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Ralph Dornebusch nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der DJK SV Vikt. Dieburg II im Match der Herren 2.
Kreisklasse Gr. 3 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam DJK Blau-Weiß Münster
V, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:34) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Ralph Dornebusch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 10:14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Roßkopf / Wolff die Begegnung mit 1:3 gegen
Mais / Schmidt abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Start in die Partie hätte für Huther /
Hegedüs besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Ganß / Roßkopf noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Wade / Dony
gegen Stiller / Dornebusch. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es war ein
langes Spiel, bis Günter Huther seine 2:3-Niederlage gegen Dominik Mais hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Stark im Hintertreffen war derweil
Peter Roßkopf nach einem Zweisatzrückstand, machte Patrick Ganß dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Horst Hegedüs und Jochen
Roßkopf, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Günther Wolff seinen Gegner Andreas Schmidt beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte Edgar Wade bei seiner Niederlage
gegen Ralph Dornebusch. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Robert Dony seinem Gegner
Peter Stiller letztlich beim 10:12, 11:6, 1:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Günter Huther besiegelte wiederum mit einem 11:6, 11:8, 8:11, 11:8 gegen Patrick Ganß einen
Punkt für sein Team. Peter Roßkopf gelang es Dominik Mais zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Trotz 1:0 Satzführung
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Horst Hegedüs sein Spiel gegen Andreas Schmidt
letztlich mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Hegedüs somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmidt ein 4:9 ausweist. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen
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Jochen Roßkopf hatte Günther Wolff nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Wolff bei 7, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Mit 3:1 gewann Edgar Wade gegen Peter Stiller und gab dabei nur einen Satz her.
Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von Wade seit Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel
verlor. Keinen Zähler beisteuern konnte Robert Dony im Spiel gegen Ralph Dornebusch, das 0:3
verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dony nun bei 1:6,
während Dornebusch bislang 5 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der 9. Punkt
für die DJK SV Vikt. Dieburg II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Blau-Weiß Münster V nun ein Punktekonto von 3:19 Punkten
auf, während die DJK SV Vikt. Dieburg II vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen die
KSG 1945 Georgenhausen III ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK
Blau-Weiß Münster V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TSV 1908
Richen II.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster V

Doppel: Roßkopf / Wolff 0:1, Huther / Hegedüs 1:0, Wade / Dony 0:1 
Einzel: G. Huther 1:1, P. Roßkopf 2:0, H. Hegedüs 0:2, G. Wolff 1:1, E. Wade 1:1, R. Dony 0:2 

 DJK SV Vikt. Dieburg II
Doppel: Ganß / Roßkopf 0:1, Mais / Schmidt 1:0, Stiller / Dornebusch 1:0 
Einzel: P. Ganß 0:2, D. Mais 1:1, A. Schmidt 1:1, J. Roßkopf 2:0, P. Stiller 1:1, R. Dornebusch 2:0


